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„diesseits“-Bücherliste 2021 –zusammengestellt von Maria Pirch 
 
Für Multiplikatoren 
 

 

Wie lange dauert Traurigsein? 
Für alle, die jemanden verloren haben 
Maria Farm 
 
Jedes Jahr verlieren viele Tausende Kinder 
bei uns ihren Vater, ihre Mutter, ihre 
Großeltern oder eine andere Person, die sie 
sehr lieb gehabt haben. Maria Farm, eine 
erfahrene Kinderpsychologin, kennt die 
Gefühle, die Kinder in einer solchen 
Situation bewegen, ihre Ängste, ihre Wut 
und ihren Kummer. Sensibel setzt sie sich 
mit allen Fragen rund um das Sterben, den 
Tod und das Traurigsein auseinander und 
zeigt den jungen Lesern Wege auf, mit ihrer 
Trauer umzugehen und wieder Hoffnung zu 
schöpfen. 
Berührend und sensibel dargestellt, ein ganz 
besonderes Buch und eines der wenigen für 
Kinder ab 9 Jahren. Ein wichtiges Buch auch 
für Pädagogen, Psychologen, kirchliche 
Mitarbeiter, Ärzte, Lehrer und andere, die 
Kindern in Krisen helfen. 

 

 
Wie Kinder Verlust erleben: und wie wir 
hilfreich begleiten können 
Stephanie Witt-Loers 
 
Wie reagiere ich am besten, wenn der 
geliebte Hamster meines Kindes stirbt oder 
wenn der geliebte Teddybär verloren geht? 
Wenn Kinder trauern, brauchen sie 
Unterstützung und Halt. Stephanie Witt-
Loers bietet eine Orientierungshilfe für 
Eltern, Großeltern und wichtige 
Bezugspersonen, damit Kinder in 
Verlustsituationen bestmöglich begleitet und 
unterstützt werden. Trauer gehört auch für 
Kinder zum Lebensalltag. Kinder trauern, 
aber sie trauern anders und empfinden 
andere Dinge als Verlust als Erwachsene. 
Das Buch stellt nicht den Tod eines 
geliebten Menschen in den Vordergrund, 
sondern all jene Abschieds- und 
Trennungssituationen, die für Kinder bis ca. 
12 Jahre belastend sein können. Stephanie 
Witt-Loers gibt einen Überblick über 
kindliche Entwicklungsphasen und über die 
möglichen Reaktionen sowie individuellen 



 2 

Verarbeitungsstrategien der Kinder. Das 
Buch enthält zudem praktische Hinweise und 
Rituale, Internetadressen, Kontaktstellen und 
Literaturempfehlungen, die Erwachsene 
darin unterstützen, angemessen auf den 
Verlust der Kinder zu reagieren und Trost zu 
spenden. 
 

 

 
Hilf mir, wenn ich traurig bin!  
Jule Kienecker, Mechthild Schroeter-
Rupieper 
 
Rede mit mir, male mit mir, schweige mit mir, 
sei wütend mit mir, lache mit mir. - Wenn 
Kinder trauern, hilft es ihnen ungemein, 
wenn Erwachsene an ihrer Seite sind, die 
die kindlichen Gefühle ernst nehmen und 
sich einfühlen können. Dieses 
außergewöhnliche Buch hilft Kindern und 
Erwachsenen in Trauersituationen, 
spielerisch ins Gespräch zu kommen, zu 
verstehen und auf kreative Weise Gefühle 
auszudrücken. Die behutsamen wie 
anregenden Illustrationen sprechen Kinder 
und Erwachsene gleichermaßen an und 
lassen Raum für die eigene Kreativität. 
 

 

Für immer anders, Das Hausbuch für 
Familien in Zeiten der Trauer und des 
Abschieds 
Mechthild Schroeter-Rupieper 
 
Die bekannte Familientrauerbegleiterin 
Mechthild Schroeter-Rupieper vermittelt 
hilfreiches Wissen über Trauer und 
Trauerreaktionen von Kindern und 
Jugendlichen. Sie erzählt anschaulich und 
lebendig von ihren Erfahrungen als 
Familientrauerbegleiterin und macht 
Familien Mut, Trauer und Erinnerung 
gemeinsam zu gestalten. Die Anregungen 
sind hilfreich auch bei Scheidung und wenn 
wir nicht in persönlichem Kontakt Abschied 
nehmen können. Das seit vielen Jahren 
einzigartige und beliebte Hausbuch für 
trauernde Familien und 
Trauerbegleiter*innen - jetzt in einer 
überarbeiteten und vollständig neu 
gestalteten Ausgabe. Mit zahlreichen Ideen 
und Anregungen, Symbolhandlungen und 
Ritualen. 
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Damit aus Trauma Trauer wir – 
Extremsituation Suizid 
Nicole Rinder und Florian Rauch 
 
In Deutschland begeht etwa alle 53 Minuten 
ein Mensch Suizid, das sind etwa 10.000 
Menschen pro Jahr. Hinter jedem Tod, jeder 
Entscheidung, sich das Leben zu nehmen, 
steckt eine Leidensgeschichte. Die Opfer 
sind nicht nur die, die aus dem Leben gehen, 
sondern auch diejenigen, die zurückbleiben. 
Das neue Buch von Nicole Rinder und 
Florian Rauch richtet sich an Betroffene, die 
einen suizidalen Verlust betrauern. Sie 
zeigen, wie wichtig es ist, sich der Trauer zu 
stellen und diese als Teil der eigenen 
Lebenserfahrung anzunehmen. Viele 
Fallbeispiele aus der täglichen Praxis 
belegen die Besonderheit und Schwere 
eines Suizides für die Angehörigen und 
Nahestehenden. Zusätzlich bietet das Buch 
einen Übungsteil für Angehörige und 
Trauerbegleiter. Ein besonderer 
Schwerpunkt liegt hier auf der Arbeit mit 
Kindern. Ein Ratgeber für Angehörige und 
Betroffene nach einem Suizid. Viele 
Fallbeispiele aus der täglichen Praxis. Mit 
praktischen Übungen undhilfreichen Ritualen 
für Angehörige, Nahestehende und 
Trauerbegleiter. Die Arbeit mit Kindern als 
besonderer Schwerpunkt 

 

 
Notfallhandbuch Schule für den Umgang 
mit Tod und akuten Krisen 
Evangelisch-Lutherische Kirche in Bayern, 
Katholisches Schulkommissariat in Bayern 
 
Das neue "Notfallhandbuch Schule" bündelt 
die Erfahrungen und Erkenntnisse der 
kirchlichen Krisen- und Trauerbegleitung der 
letzten Jahre. Es führt das Handbuch "Wenn 
der Notfall eintritt" mit neuer Konzeption in 
vollständiger Überarbeitung fort. 
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Kinder bei Tod und Trauer begleiten – 
Konkrete Hilfestellungen in 
Trauersituationen für Kindergarten, 
Grundschule und zu Hause 
Petra Hinderer, Martina Kroth   
 
Jährlich sind tausende von Kindern vom Tod 
einer nahe stehenden Person betroffen, ob 
innerhalb der eigenen Familie oder in 
Kindergarten oder Grundschule. Die meisten 
Erwachsenen sind angesichts trauernder 
Kinder verunsichert und fühlen sich häufig 
überfordert, sodass diese oft auf sich allein 
gestellt bleiben und in ihrer 
unterschiedlichen Art der Trauer nicht wahr- 
und ernst genommen werden. Doch Kinder 
brauchen Hilfestellungen, um mit ihren 
Verlusten umzugehen und ihre Ängste zu 
bewältigen. Die Autorinnen geben dazu 
konkrete Anregungen: von der 
Elterninformation über die Aussprache im 
Kollegium bis hin zur gemeinsam gestalteten 
Trauerfeier. Voraussetzung für das Eingehen 
auf das trauernde Kind, die Bedürfnisse der 
Gruppe und der Betreuenden ist die eigene 
Auseinandersetzung mit dem meist 
tabuisierten Thema. Die Kunst, sich nicht zu 
identifizieren und Kinder trotzdem 
einfühlsam zu begleiten, wird anschaulich 
vermittelt. Daneben gibt es Anregungen, 
bereits im Vorfeld eine Kultur des 
"abschiedlichen Lebens" in der Einrichtung 
zu entwickeln. Kinder bekommen so die 
Möglichkeit, Verlust und Trauer spielerisch 
zu begreifen. 
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Sterben, Tod und Trauer in der Schule 
Eine Orientierungshilfe 
Stephanie Witt-Loers 
 
Lehrer werden zu Trauerbegleitern, wenn 
akute Krankheits- und Sterbefälle den 
Schulalltag überschatten. Ihnen bietet der 
Band Information und Orientierung und 
eröffnet Handlungsmöglichkeiten. 
Wie trauern Kinder? Wie begleiten wir sie? 
Das ist auch ein Thema für die Schule, sei 
es dass ein Kind einen Verlust in der Familie 
beklagt, dass ein Mitschüler verunglückt ist 
oder ein Lehrer schwer krank wird. Wie kann 
der Klassenlehrer, wie kann das Kollegium 
reagieren? Welche Angebote können 
gemacht werden - in einem Fach, das auch 
für Lehrer fremd ist: Seelsorge? Der Band 
erörtert Grundlagen, Handlungsfelder und -
möglichkeiten und entfaltet Praxisbeispiele. 
Mit kostenlosem Downloadmaterial! 
Jetzt in zweiter aktualisierter Auflage! Der 
Titel ist auch als Schullizenz erhältlich! 
 

 


